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ÄNDERUNGSANTRÄGE
Der Ausschuss für die Rechte der Frauen und die Gleichstellung der Geschlechter unterbreitet dem federführenden Ausschuss für Umwelt, Klima und Lebensmittelsicherheit  folgende Änderungen:
<RepeatBlock-Amend><Amend>Änderungsantrag		<NumAm>1</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Aa.	in der Erwägung, dass alleinerziehende Mütter in der Europäischen Union mit einer deutlich höheren Armutsquote konfrontiert sind; so waren etwa im Jahr 2018 nur 22 % aller Kinder, die von ihren Vätern allein erzogen wurden, von Armut betroffen, während dieser Wert bei Kindern alleinerziehender Mütter 45 % betrug; in der Erwägung, dass sich das Lohngefälle und unsichere Beschäftigungsverhältnisse besonders auf diese Bevölkerungsgruppe auswirken und ihr Zugang zu grundlegenden Dienstleistungen, einschließlich Wohnraum, Gesundheit und Bildung, dadurch eingeschränkt ist;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>2</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ab.	in der Erwägung, dass Frauen zwischen 52 % und 66 % der informellen Pflegepersonen ausmachen, dass sie durchschnittlich 17 Stunden pro Woche für diese Tätigkeiten aufwenden und dass etwa 90 % der formellen Pflege- und Betreuungskräfte in der Europäischen Union Frauen sind; in der Erwägung, dass pflegende Angehörige aufgrund der Zeit, die sie für die Betreuung kranker oder pflegebedürftiger Angehöriger aufwenden, häufig von einem Einkommensausfall betroffen sind und dass sie dadurch noch stärker in eine prekäre Lage geraten und dies zu einem eingeschränkten Zugang zu Sozialleistungen und Rentenansprüchen führt;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>3</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ac.	in der Erwägung, dass Frauen, die in den Gebieten in äußerster Randlage und auf den Inseln der Europäischen Union leben, aufgrund des eingeschränkten Zugangs zu Gesundheitsversorgung, sauberem Wasser, Schulen und grundlegenden Dienstleistungen besonders gefährdet sind, wodurch sozioökonomische Ungleichheiten verschärft und ihre Berufsaussichten eingeschränkt werden;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>4</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ad.	in der Erwägung, dass es in der Europäischen Union nach wie vor ein geschlechtsspezifisches Lohngefälle gibt, insbesondere in den von Frauen dominierten Branchen wie Pflege, Bildung und Sozialdienste, was sich nachteilig auf die Stärkung der wirtschaftlichen Stellung von Frauen und die Chancengleichheit auswirkt; in der Erwägung, dass die Integration von Müttern in die Arbeitswelt nach wie vor eine große Herausforderung darstellt und dass ständige oder einmalige Weiterbildung dazu beitragen kann, diese Schwierigkeiten zu verringern;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>5</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A e (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ae.	in der Erwägung, dass die Arbeitslosenquote und die Unterbeschäftigung von Frauen in mehreren Mitgliedstaaten nach wie vor hoch sind, was vor allem auf den unzureichenden Zugang zu Kinderbetreuungseinrichtungen und die mangelnde Flexibilität des Arbeitsmarktes hinsichtlich der Vereinbarkeit von Beruf und Familie zurückzuführen ist;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>6</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A f (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Af.	in der Erwägung, dass Frauen aufgrund der Bedingungen, unter denen Migration erfolgt, verstärkt geschlechtsspezifischer und sexueller Gewalt ausgesetzt sind; in der Erwägung, dass gemäß dem Hohen Kommissar der Vereinten Nationen für Flüchtlinge zum Beispiel 90 % aller Migrantinnen, die über die Mittelmeerroute in die Union gelangen, Opfer von Vergewaltigungen durch Schleuser oder durch andere Migranten werden1a;

	
	_________________

	
	1a Quellen: Internationale Organisation für Migration (IOM), Zentrum für gemischte Migration (MMC), Büro des Hohen Flüchtlingskommissars der Vereinten Nationen (UNHCR): „On This Journey, No One Cares if You Live or Die: Abuse, Protection and Justice along Routes between East and West Africa and Africa’s Mediterranean Coast“ (Niemanden interessiert es, ob du unterwegs lebst oder stirbst.: Missbrauch, Schutz und Gerechtigkeit entlang der Routen von Ost- und Westafrika zur afrikanischen Mittelmeerküste) – Band 2, IOM, MMC, UNHCR, Genf, 2024, https://news.un.org/de/story/2024/11/1150996.


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>7</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A g (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ag.	in der Erwägung, dass Frauen, insbesondere alleinerziehende Mütter, unverhältnismäßig stark von Armut betroffen sind, was ihre wirtschaftliche und soziale Anfälligkeit gegenüber Energiekrisen erhöht;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>8</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A h (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ah.	in der Erwägung, dass der Zugang zu erschwinglichem, angemessenem und sicherem Wohnraum ein Bestandteil des Ziels Nr. 3 der Vereinten Nationen für nachhaltige Entwicklung (SDG) „Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden Alters gewährleisten und ihr Wohlergehen fördern“ ist und dass die Erreichung dieses Ziels in der Europäischen Union leider immer noch eine große Herausforderung für Frauen mit niedrigem Einkommen darstellt;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>9</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	hebt hervor, dass die Führungsrolle der EU bei der globalen Umsetzung der Ziele für nachhaltige Entwicklung nach wie vor von entscheidender Bedeutung ist, insbesondere angesichts der zahlreichen geopolitischen Herausforderungen und anhaltenden Krisen;
	4.	hebt hervor, dass die Führungsrolle der EU bei der globalen Umsetzung der Ziele für nachhaltige Entwicklung nach wie vor von entscheidender Bedeutung ist, insbesondere angesichts der zahlreichen geopolitischen Herausforderungen und anhaltenden Krisen; bekräftigt den Stellenwert , der der EU beim Schutz der Grundrechte von Frauen und der Bekämpfung aller Formen von Gewalt gegen Frauen zukommt; betont, wie wichtig es ist, dass die EU mit gutem Beispiel vorangeht, indem sie jegliche Unterstützung oder Finanzierung für ein Drittland aussetzt, das diskriminierende oder gewalttätige Gesetze und Praktiken gegen Frauen einführt oder aufrechterhält;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>10</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 – Punkt 1 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1.	warnt davor, dass Frauen, die von insbesondere pflegebedingten Unterbrechungen der Berufstätigkeit betroffen sind, besonders Gefahr laufen, in prekäre Verhältnisse zu geraten, was dazu führen kann, dass sie auf medizinische Versorgung verzichten; fordert die Mitgliedstaaten auf, diese Laufbahnunterbrechungen in ihren Sozial- und Krankenversicherungssystemen zu berücksichtigen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>11</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 – Punkt 2 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2.	bedauert die großen Ungleichheiten beim Zugang zu medizinischer Versorgung und zu Gesundheitsdienstleistungen in den Gebieten in äußerster Randlage und auf den Inseln der Europäischen Union, wo insbesondere Frauen Gefahr laufen, hinsichtlich ihrer medizinischen Versorgung in prekäre Situationen zu geraten; fordert verstärkte Investitionen in die Krankenhausinfrastruktur sowie die Bereitstellung finanzieller Mittel für die Angehörigen der Gesundheitsberufe in diesen Gebieten;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>12</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7 – Punkt 1 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1.	betont, dass alleinerziehende Mütter zunehmend mit Schwierigkeiten in Bezug auf ihre Gesundheit und den Zugang zu medizinischer Versorgung konfrontiert sind, insbesondere aufgrund wirtschaftlicher Unsicherheit und des Mangels an ausreichender medizinischer Versorgung in einigen Mitgliedstaaten; hebt hervor, dass der Zugang zu Gesundheitsdiensten für Alleinerziehende, insbesondere für schutzbedürftige Frauen, sichergestellt werden muss;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>13</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7 – Punkt 2 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2.	hebt hervor, dass Frauen in unsicheren oder schlecht bezahlten Beschäftigungsverhältnissen Schwierigkeiten beim Zugang zu hochwertiger Gesundheitsversorgung haben, insbesondere im Hinblick auf gynäkologische Untersuchungen; fordert die Mitgliedstaaten auf, den Zugang zu Gesundheitsdiensten für alle Bürgerinnen und Bürger sicherzustellen, unter anderem durch Maßnahmen zur kostenlosen Grundversorgung;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>14</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7 – Punkt 3 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	3.	weist darauf hin, dass Männer und Frauen jeweils spezifische Gesundheitsbedürfnisse haben, die in der Gesundheitspolitik berücksichtigt werden müssen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>15</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	fordert, dass das universelle Recht auf Zugang zu einer gesunden Umwelt in die Europäische Menschenrechtskonvention und die Charta der Grundrechte der Europäischen Union aufgenommen und dass ein rechtsverbindlicher Rahmen geschaffen wird;
	entfällt


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>16</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	betont, dass ein geschütztes Umfeld ein wesentliches Element für die Sicherstellung von Gesundheit und Wohlergehen ist; bedauert, dass europäische Frauen zunehmend mit Unsicherheit im öffentlichen Raum konfrontiert sind, was einen Rückschritt in Bezug auf das bereits Erreichte hinsichtlich des Ziels für nachhaltige Entwicklung Nr. 3 der Vereinten Nationen darstellt;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>17</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	fordert beschleunigte und gezielte Maßnahmen zur Beendigung aller Formen von Gewalt und Belästigung gegen Frauen, Mädchen und LGBTIQ+-Personen, auch was sexuelle und geschlechtsspezifische Gewalt betrifft, und zur Beendigung schädlicher Praktiken wie Kinderehen und Genitalverstümmelung bei Frauen;
	9.	fordert beschleunigte gezielte und auf die betroffenen Gruppen zugeschnittene Maßnahmen zur Beendigung aller Formen von Gewalt und Belästigung gegen Frauen, Mädchen und Personen aufgrund ihrer sexuellen Orientierung, einschließlich häuslicher, sexueller, physischer, psychischer, verbaler und wirtschaftlicher Gewalt, Belästigung am Arbeitsplatz und Gewalt in Kriegs- und Konfliktsituationen sowie schädlichen Praktiken wie Menschenhandel, Kindes-, Früh- und Zwangsehe, Genitalverstümmelung bei Frauen, Zwangsabtreibung, geschlechtsspezifische Abtreibung von Mädchen oder reproduktive Ausbeutung von Frauen wie Leihmutterschaft1a;

	
	_________________

	
	1a Empfehlung des Europäischen Parlaments vom 19. Dezember 2024 an den Rat zu den Prioritäten der EU für die 69. Tagung der Kommission der Vereinten Nationen für die Rechtsstellung der Frau: https://www.europarl.europa.eu/doceo/document/TA-10-2024-0075_DE.pdf


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>18</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	fordert, dass die Finanzierung von Programmen weitergeführt wird, deren Schwerpunkt auf der Förderung der Stärkung der Rolle der Frau und der Bekämpfung aller Formen geschlechtsspezifischer Gewalt liegt; fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass 85 % aller neuen außenpolitischen Maßnahmen die Gleichstellung der Geschlechter als wichtiges oder vorrangiges Ziel berücksichtigen und dass 20 % der öffentlichen Entwicklungshilfe in jedem Land Programmen zugewiesen werden, zu deren wichtigsten Zielen auch die Gleichstellung der Geschlechter gehört;
	10.	fordert, dass die Finanzierung von Programmen weitergeführt wird, deren Schwerpunkt auf der Förderung der Stärkung der Rolle der Frau und der Bekämpfung aller Formen geschlechtsspezifischer Gewalt liegt; fordert die Kommission auf, dafür zu sorgen, dass alle neuen außenpolitischen Maßnahmen die Achtung und die Würde der Geschlechter als wichtiges oder vorrangiges Ziel berücksichtigen und dass die Gleichstellung der Geschlechter ein erforderliches und grundlegendes Kriterium bei der öffentlichen Entwicklungshilfe in jedem Drittland darstellt;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>19</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 – Punkt 1 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1.	hebt hervor, dass alleinerziehende Mütter, die einen erheblichen Anteil der Alleinerziehenden in Europa ausmachen, besonders anfällig für wirtschaftliche Unsicherheit und Diskriminierung auf dem Arbeitsmarkt sind; fordert die Mitgliedstaaten auf, die beschäftigungs- und ausbildungsfördernden Maßnahmen für diese Frauen auszubauen, um die Stärkung ihrer wirtschaftlichen Stellung sicherzustellen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>20</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 – Punkt 2 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2.	stellt fest, dass pflegende Angehörige, bei denen es sich überwiegend um Frauen handelt, durchschnittlich 22 Stunden pro Woche für die Pflege eines Angehörigen ohne angemessene finanzielle Entschädigung aufwenden, was sich erheblich auf ihre wirtschaftliche Unabhängigkeit und ihre Karriere auswirkt;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>21</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 – Punkt 3 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	3.	bedauert die Unterschiede beim Zugang zu Kinderbetreuungs- und Gesundheitsdiensten zwischen den verschiedenen europäischen Regionen; fordert koordinierte Maßnahmen, um für alle Frauen – unabhängig von ihrem Wohnort – einen wirklich gleichberechtigten Zugang zu grundlegenden Dienstleistungen sicherzustellen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>22</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 – Punkt 4 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	4.	betont, dass das geschlechtsspezifische Lohngefälle in der EU nach wie vor durchschnittlich 13 % und in einigen Bereichen, wie Gesundheit und Soziales, sogar mehr als 20 % beträgt;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>23</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 – Punkt 5 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5.	betont, dass eine Unterbrechung der Erwerbstätigkeit von Frauen aufgrund von Betreuungspflichten zu langfristigen Einkommensverlusten und einem Rentendefizit von durchschnittlich bis zu 30 % führt;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>24</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 – Punkt 6 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6.	fordert die Mitgliedstaaten auf, den Zugang zu beruflicher Aus- und Weiterbildung für Mütter, insbesondere alleinerziehende Mütter, zu verbessern, damit sie neue Kompetenzen erwerben und ihre Beschäftigungsfähigkeit verbessern können; betont, dass flexible Schulungsprogramme, die Angebote für die Kinderbetreuung sowie Online-Schulungen umfassen, einen wichtigen Beitrag dazu leisten, den Zwängen von Müttern in prekären Beschäftigungsverhältnissen Rechnung zu tragen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>25</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	fordert entschlossenere politische Maßnahmen und solide Schritte zur Förderung einer inklusiven und nachhaltigen wirtschaftlichen Entwicklung; fordert die EU und die globalen Partner nachdrücklich auf, Instrumente wie Global Gateway zu nutzen, um menschenwürdige Arbeitsplätze zu schaffen, mit denen die Einkommensungleichheit verringert und sichergestellt wird, dass niemand zurückgelassen wird;
	13.	fordert entschlossenere politische Maßnahmen und solide Schritte zur Förderung einer inklusiven und nachhaltigen wirtschaftlichen Entwicklung; fordert die EU und die globalen Partner nachdrücklich auf, Instrumente wie Global Gateway zu nutzen, um menschenwürdige Arbeitsplätze zu schaffen, mit denen die Einkommensungleichheit verringert und sichergestellt wird, dass niemand zurückgelassen wird, unter der Voraussetzung, dass die Begünstigten die Würde von Frauen und Männern gleichermaßen achten und bewahren;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>26</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	zeigt sich besorgt darüber, dass das Wirtschaftswachstum in vielen Entwicklungsländern nach wie vor langsam und uneinheitlich verläuft und häufig durch strukturelle Schwächen, wirtschaftliche Ungleichheiten, politische Instabilität und externe Schocks beeinträchtigt wird;
	14.	zeigt sich besorgt darüber, dass das Wirtschaftswachstum in vielen Entwicklungsländern nach wie vor langsam und uneinheitlich verläuft und häufig durch strukturelle Schwächen, wirtschaftliche Ungleichheiten, politische Instabilität und externe Schocks beeinträchtigt wird; betont, dass die Beschäftigungsquote alleinerziehender Mütter aufgrund fehlender Angebote zur Betreuung von Kindern und unsicherer Beschäftigungsverhältnisse um 10 Prozentpunkte unter dem Durchschnitt der erwerbstätigen Frauen in der EU liegt; fordert die Mitgliedstaaten auf, spezifische Maßnahmen zu ergreifen, um ihren Zugang zu und ihren Verbleib in Beschäftigung zu fördern, unter anderem durch Steueranreize und angemessene Ausbildungsprogramme;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>27</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	empfiehlt verstärkte öffentliche und private Investitionen in Forschung, Bildung und Kompetenzentwicklung;
	15.	empfiehlt verstärkte öffentliche und private Investitionen in Forschung, Bildung und Kompetenzentwicklung in den einzelnen Mitgliedstaaten;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>28</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 – Punkt 1 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1.	spricht sich für eine stärkere Beteiligung von Frauen in der Technologie- und Wissenschaftsbranche aus, da derzeit nur 17 % der Arbeitsplätze in den Bereichen Ingenieurwesen und Informatik auf diese entfallen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>29</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 – Punkt 2 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2.	betont, dass 80 % der pflegenden Angehörigen in Europa Frauen sind und dass sich ihre Betreuungs- und Pflegelast unmittelbar auf ihre Erwerbsbeteiligung auswirkt, was zu einer geringeren Beschäftigungsquote und langfristigen Einkommenseinbußen führt; fordert die offizielle Anerkennung der Arbeit von Pflegekräften und die Einführung von bezahltem Urlaub und speziellen sozialen Rechten;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>30</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 – Punkt 3 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	3.	hebt hervor, dass Frauen, die in Gebieten in äußerster Randlage und auf Inseln leben, mit einer hohen strukturellen Arbeitslosigkeit und einer zunehmend unsicheren Beschäftigungslage konfrontiert sind; fordert die Mitgliedstaaten auf, die Regelungen zur Unterstützung des Unternehmertums von Frauen zu stärken und den Zugang zu Finanzmitteln für von Frauen getragene Projekte in diesen Regionen zu verbessern;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>31</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 – Punkt 4 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	4.	bedauert, dass es für Frauen nach wie vor schwieriger als für Männer ist, Kredite und Finanzmittel für die Gründung eines Unternehmens zu erhalten, obwohl von Frauen geführte Unternehmen ähnliche oder sogar höhere Erfolgsquoten aufweisen; fordert die Mitgliedstaaten und die Organe der EU auf, Garantiefonds und spezifische Unterstützungsmaßnahmen für die unternehmerische Selbständigkeit von Frauen einzurichten;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>32</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	betont, dass Initiativen zur Förderung des Wirtschaftswachstums nicht auf Kosten der sozialen Gerechtigkeit, der Arbeitnehmerrechte oder des Umweltschutzes gehen dürfen;
	16.	betont, dass Initiativen zur Förderung des Wirtschaftswachstums nicht auf Kosten der sozialen Gerechtigkeit, der Arbeitnehmerrechte, der Gleichstellung der Geschlechter oder des Umweltschutzes gehen dürfen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>33</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	ist besorgt darüber, dass sich die Umweltpolitik der Europäischen Union negativ auf die Wirtschaft und damit auf die wirtschaftliche Lage von Frauen auswirkt, die durch Wirtschaftskrisen besonders gefährdet sind;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>34</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	bekräftigt, dass die öffentliche Entwicklungshilfe („Official Development Assistance“ – ODA) nach wie vor eine wichtige Quelle der öffentlichen Finanzierung ist; fordert daher alle EU-Mitgliedstaaten und globalen Partner auf, dafür zu sorgen, dass ausreichende Finanzmittel für die Erfüllung der Verpflichtung bereitgestellt werden, 0,7 % des Bruttonationaleinkommens für öffentliche Entwicklungshilfe auszugeben;
	21.	bekräftigt, dass die öffentliche Entwicklungshilfe („Official Development Assistance“ – ODA) nach wie vor eine wichtige Quelle der öffentlichen Finanzierung ist; fordert daher alle EU-Mitgliedstaaten und globalen Partner auf, dafür zu sorgen, dass hierfür ausreichende Finanzmittel bereitgestellt werden, und dass sichergestellt wird, dass mit den im Rahmen der öffentlichen Entwicklungshilfe (ODA) eingeleiteten Programmen die Grundrechte – insbesondere die Gleichstellung der Geschlechter sowie die europäischen Interessen – geachtet und gefördert werden;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>35</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	hebt die entscheidende Rolle von Multi-Stakeholder-Partnerschaften und der Einbeziehung von lokalen Gebietskörperschaften, Zivilgesellschaft und Vertretern von Jugendorganisationen hervor;
	22.	hebt die entscheidende Rolle von Multi-Stakeholder-Partnerschaften und der Einbeziehung von lokalen Gebietskörperschaften, Zivilgesellschaft und Vertretern von Jugendorganisationen hervor; fordert, dass in Programme für internationale Zusammenarbeit und strategische Partnerschaften systematisch eine Komponente zur beruflichen Eingliederung von Frauen aufgenommen wird, insbesondere in zukunftsorientierten Bereichen wie Umwelttechnologien, Digitalisierung und Industrie, um ihre uneingeschränkte Beteiligung am globalen wirtschaftlichen Wandel sicherzustellen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>36</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 – Punkt 1 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1.	bedauert, dass die spezifischen Bedürfnisse von Frauen, insbesondere Müttern, beim Zugang zur Beschäftigung in den Finanzierungsprogrammen der EU für die wirtschaftliche Entwicklung nicht ausreichend berücksichtigt werden;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>37</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 – Punkt 2 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2.	hebt hervor, dass die Bereitstellung von Mitteln der EU für internationale Projekte davon abhängig gemacht werden muss, ob Frauen und Männer einen gleichberechtigten Zugang zu wirtschaftlichen Möglichkeiten erhalten;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>38</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 – Punkt 3 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	3.	weist darauf hin, dass Frauen in den Gebieten in äußerster Randlage und auf den Inseln der Union beim Zugang zu beruflicher Bildung und zur Beschäftigungsförderung mit größeren Schwierigkeiten konfrontiert werden; fordert, dass verstärkt spezifische Maßnahmen zur Beseitigung dieser territorialen Ungleichheiten in die Kohäsionsfonds und in die Entwicklungsprogramme aufgenommen werden;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>39</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 – Punkt 4 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	4.	befürwortet die Entwicklung von Mentoring- und Schulungsprogrammen für Frauen in Branchen mit hohem Mehrwert, insbesondere in Partnerschaft mit privaten Unternehmen und internationalen Organisationen, um den Frauenanteil in strategischen Funktionen und Führungspositionen zu erhöhen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>40</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 – Punkt 5 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5.	weist darauf hin, dass nur 30 % der Unternehmer in der Europäischen Union Frauen sind und dass ihr Zugang zu Finanzmitteln im Vergleich zu ihren männlichen Kollegen nach wie vor eingeschränkt ist, obwohl das Unternehmertum gerade für Frauen eine Möglichkeit darstellen kann, Berufs- und Familienleben miteinander zu vereinbaren; fordert die Einrichtung eines speziellen europäischen Fonds für die unternehmerische Selbständigkeit von Frauen, durch den angemessene Finanzierungsbedingungen und eine spezifische Unterstützung von Unternehmerinnen sichergestellt werden;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>41</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	24.	betont, dass das Instrument für Nachbarschaft, Entwicklungszusammenarbeit und internationale Zusammenarbeit – Europa in der Welt, darunter die Global-Gateway-Programme, mit den Zielen für nachhaltige Entwicklung und dem Übereinkommen von Paris in Einklang gebracht werden müssen; fordert eine stärkere Einbeziehung des Parlaments in die Kontrolle der Global-Gateway-Programme;
	24.	betont, dass das Instrument für Nachbarschaft, Entwicklungszusammenarbeit und internationale Zusammenarbeit – Europa in der Welt, darunter die Global-Gateway-Programme, mit den Zielen für nachhaltige Entwicklung und dem Übereinkommen von Paris in Einklang gebracht werden müssen, wobei das grundlegende Kriterium der Gleichstellung der Geschlechter zu berücksichtigen ist; fordert eine stärkere Einbeziehung des Parlaments in die Kontrolle der Global-Gateway-Programme;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>42</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 26</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	26.	bekräftigt, dass die Ziele für nachhaltige Entwicklung das einzige weltweit vereinbarte und umfassende Paket von Zielen in Bezug auf die wichtigsten Herausforderungen sind, mit denen sowohl Industrie- als auch Entwicklungsländer konfrontiert sind, und das beste Instrument zur Bekämpfung ihrer eigentlichen Ursachen darstellen;
	26.	bekräftigt, dass die Ziele für nachhaltige Entwicklung das einzige weltweit vereinbarte und umfassende Paket von Zielen in Bezug auf die wichtigsten Herausforderungen sind, mit denen sowohl Industrie- als auch Entwicklungsländer konfrontiert sind, und das beste Instrument zur Bekämpfung ihrer eigentlichen Ursachen darstellen; fordert, dass die Gleichstellung der Geschlechter zu einem wesentlichen und verbindlichen Kriterium für die Zuweisung von EU-Mitteln an Drittländer wird; besteht darauf, dass jeglicher Zugang zu EU-Mitteln von konkreten und überprüfbaren Verpflichtungen zur Verringerung der wirtschaftlichen und beruflichen Ungleichheiten zwischen den Geschlechtern abhängig gemacht wird, unter anderem durch Maßnahmen zur Förderung der Lohngleichheit, des Zugangs von Frauen zu Bildung und Beschäftigung sowie der Bekämpfung von Diskriminierung;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>43</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 – Punkt 1 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1.	bekräftigt, dass die Verwirklichung der Ziele für nachhaltige Entwicklung (SGD) eine bessere Integration von Frauen in den Arbeitsmarkt erfordert, unter anderem durch Maßnahmen, mit denen ein gleichberechtigter Zugang zu Ausbildungsgängen mit dem Ziel einer Qualifikation, zu Finanzmitteln für das Unternehmertum und zu Arbeitsplätzen der Zukunft, insbesondere in den Bereichen Technologie und Umwelt, sichergestellt wird;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>44</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 – Punkt 2 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2.	betont, dass die Politik der EU einen spezifischen Ansatz für alleinerziehende Mütter umfassen muss, die mit höheren Armutsquoten und einem eingeschränkten Zugang zu stabilen Arbeitsplätzen konfrontiert sind; fordert die Einrichtung verstärkter Unterstützungsmechanismen, einschließlich Unterstützung bei der Kinderbetreuung und Schulungen, die auf familiäre Zwänge zugeschnitten sind;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>45</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 – Punkt 3 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	3.	weist darauf hin, dass der digitale und ökologische Wandel nur dann vollständig gelingen kann, wenn Frauen einbezogen werden, insbesondere Frauen in den Gebieten in äußerster Randlage und auf den Inseln der EU, in bzw. auf denen der Zugang zu Ausbildungsinfrastrukturen und Beschäftigungsmöglichkeiten nach wie vor begrenzt ist; hebt hervor, dass gezielte Investitionen erforderlich sind, um diese territorialen Ungleichheiten zu verringern;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>46</NumAm>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 – Punkt 4 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	4.	hebt hervor, dass unbezahlte Pflege- und Betreuungsarbeit, von der überwiegend Frauen betroffen sind und die langfristig zu wirtschaftlicher Unsicherheit führen kann, obwohl sie der gesamten Gesellschaft zugute kommt, besser anerkannt werden muss;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
</RepeatBlock-Amend>
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